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Zusammenarbeit KA-JA

Ziel: Jeder Bereich bleibt eigenständig, bewegt sich aber
einen Schritt auf den anderen zu und profitiert vom
anderen.

Konfirmandenarbeit Jugendarbeit



Verknüpfung     KA - JA

Ziel: Konfirmandenarbeit (KA) und Jugendarbeit (JA) -
ein gemeinsamer Wind weht durch und verändert 
beide Bereiche.

Konfirmandenarbeit Jugendarbeit



Die Verknüpfung von

KA – JA

verfolgt 2 Ziele 



Das Konfijahr als Highlight

Ziel: KA und JA engagieren sich gemeinsam dafür,
dass die Konfirmand/innen ein prägendes Jahr erleben. 

KA-Jahr Nach der Konfirmation
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KonfiCamp
Konfifreizeit

Konfitag

Konfibrunch

Konfigottesdienst

Konfipraktikum in 
der Jugendarbeit

Ziel 1: KA als Highlight

Übernachtung in der Kirche

Konfifest

Viele praktische Tipps     unter: www:ka-ja.info



Das Konfijahr als Projekt

• Es wird in jedem Konfijahrgang Konfirmand/innen 

geben, die nach der Konfirmation nicht in die 

Jugendarbeit wechseln wollen.

• KA und JA müssen das akzeptieren. 

• Es wird in jedem Konfijahrgang Konfirmand/innen 

geben, die gerne im Lebensraum Gemeinde und JA 

bleiben, wenn sie für sich einen Platz sehen und 

finden (als Teilnehmer/in oder als Mitarbeiter/in).

• KA und JA sollten alles dafür tun, damit Exkonfis 

Lust auf diesen Lebensraum bekommen.



Ziel 2:

Wer die Konfirmierten 

gewinnen will, 

muss sie bereits als 

Konfirmand/innen 

gewinnen.



Die nachhaltige Integration in die JA

Ziel: 
Die Beheimatung von Konfirmand/innen ist gewollt und 
wird von KA und JA forciert .
KA und JA erarbeiten eine gemeinsame Konzeption, damit 
tragfähige Brücken entstehen. Die Brücken werden frühzeitig 
gebaut. 

KA-Jahr Nach der Konfirmation
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Verknüpfungsmodelle

KA – JA

Exkonfis in Gruppen

Beispiele 



Integration in bestehende JA

Ziel: Konfis sollen z.B. in TEN SING (TS) integriert werden 

KA-Jahr Nach der Konfirmation
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3+1 Modell

KA-Jahr Nach der Konfirmation

Ziel: Programmorientierte Jahrgangsgruppe
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KA im Plenum und in Kleingruppen

KA-Jahr Nach der Konfirmation

Ziel: Jugendhauskreis
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Handlungsorientierte Gruppe

KA-Jahr Nach der Konfirmation

Ziel:  TeenDance Gruppe (TD-Gruppe) 
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Nachhaltige Integration von 

Konfirmand/innen in die JA
erfolgt am besten über Gruppen!

Gruppen können versch. Schwerpunkte haben:

• Programmorientiert (z.B. Jungenschaft, Mädchenkreis)

• Handlungsorientiert (z.B. Teen Dance)

• Zielorientiert (z.B. Traineegruppe)

• Beziehungsorientiert (z.B. Frühstückstreff)

• Geistlich orientiert (z.B. Jugendhauskreis)

Projekte, events, Jugendgottesdienste und Freizeiten 

ergänzen das Gruppenangebot, ersetzen es aber nicht.

Wichtig: eine enge Vernetzung von kontinuierlichen 
Gruppenangeboten und events ist nötig.



Verknüpfungsmodelle

KA – JA

Exkonfis werden Mitarbeitende 

Beispiele 



Trainee-Gruppe

Ziel: Exkonfis werden zu Mitarbeiter/innen ausgebildet 
und erhalten die JugendleiterCard (Juleica).
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Gründung Gottesdienst-Team

KA-Jahr Nach der Konfirmation

Ziel:  Exkonfis werden Mitarbeitende im Jugendgottes-
dienst-Team oder Konfirmandengottesdienst-Team
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Konfirmandenarbeit im Team

Ziel: Exkonfis werden KA-Teamer/innen

KA-Jahr Nach der Konfirmation
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Exkonfis gestalten für Konfis

• Jugendgottesdienste für Konfis 

• VideoClips für Jugendgottesdienst oder KU

• Tanzaufführung im Jugendgottesdienst

• Workshops für Konfis zur Vorbereitung Godi

• Konfirmanden-Freizeit 

• Konfirmanden-Samstage

• Workshops für Konfis auf KU-Samstag (Tanz, 
Theater

• Blockunterricht

• Konfirmandenunterricht in Kleingruppen

• Start social – Projekt für Konfis



In 2 Jahren denken

Ziel: Das KA-Team (4 EA) teilt sich im 2. Jahr auf.
2 EA gründen eine Jugendgruppe (o.ä.)
2 EA begleiten den neuen Konfi-Jahrgang und integrieren 
2 neue EA und 2 Exkonfis.

Konfi-Jahrgang 2004/05

KA-Team: 4 EA

Jahr 1 Jahr 2

JA: Exkonfis 2004/2005
2 EA

Konfi-Jahrgang 2005/06
2 EA + 2 Exkonfis+ 2 Neue



Den eigenen Weg finden

Ziel: Was wollen wir mit dem neuen Jahrgang erreichen?

KA-Jahr Nach der Konfirmation
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Das optimale KA-Team

• besteht aus EA und Pfarrer/in, die in das 
Konfirmandenjahr investieren. (Ziel 1)

• besteht aus EA, die bereit sind, nach der 
Konfirmation mit den Konfirmierten eine 
weitere Wegstrecke zu gehen. (Ziel 2)

• Das Team engagiert sich gemeinsam für ein 
gutes Konfijahr und baut frühzeitig stabile 
Brücken in die JA.



Verknüpfung KA-JA
(geographisch) auf 

verschiedenen Ebenen

Verknüpfung KAVerknüpfung KA--JAJA

(geographisch) auf (geographisch) auf 

verschiedenenverschiedenen EbenenEbenen

Gemeinde • Gesamtkirchengemeinde • Bezirk



Einzelne Elemente für
den Konfirmanden / die Konfirmandin

Einzelne Elemente fürEinzelne Elemente für

den Konfirmanden / die Konfirmandinden Konfirmanden / die Konfirmandin

Konfirmand/inKonfirmand/inKonfirmand/in

Konfi-
wochenende/

-freizeit gesamtkirchen-
gemeindliche

Konfitage/
Jugendabende

Sommer-
freizeit für

Konfirmierte

kontinuierliche
Arbeit nach der

Konfirmation

Konfi-Camp

Konfi-/
Jugendgottes-

dienste

3x monatl.
Konfi-

unterricht
1x monatl.

Konfisamstag,
Jugendkreis oder

Konfi-Café

kontinuierliche
Arbeit nach der

Konfirmation



Zuständigkeiten KA-JA 

• Was leisten wir vor Ort?

• Was leisten wir im Distrikt?

• Was macht auf Bezirksebene Sinn?



Den eigenen Weg vor Ort finden

Ziel: Distrikts- und bezirksweite Projekte integrieren -
weg vom reinen „event-Denken“ hin zur Nachhaltigkeit

KA-Jahr Nach der Konfirmation
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Ziele und Ressourcen
• Was wollen wir mit der Verknüpfung KA-JA 

erreichen?  

• Welche Ressourcen haben wir?

• Was wollen die Konfirmand/innen?

• Was nehmen wir uns vor für den  

Konfirmand/innen-Jahrgang 2004/2005? 

• Was soll in der Jugendarbeit entstehen, 

wenn die Konfirmation 2005 vorbei ist?

• Was sind dann die nächsten Schritte? Wer 

muss was bis wann tun?

Umsetzung



Eine Konzeption KA-JA 

entwickeln

1. Erwartungen
klären

1. Erwartungen
klären

4. Ziele
definieren

4. Ziele
definieren

2. Vision
entwickeln

2. Vision
entwickeln

3. Ressourcen
benennen

3. Ressourcen
benennen

5. Umsetzung
planen

5. Umsetzung
planen

6. Umsetzung
beginnen

6. Umsetzung
beginnen

Runder
Tisch

koordiniert

Runder
Tisch

koordiniert


